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ABENDMAHLSGEBETE ERNTEDANKFEST 

Lobgebet/Präfation 

L:  Der Herr sei mit euch. 

G:  Und mit deinem Geiste. 

L:  Die Herzen in die Höhe. 

G:  Wir erheben sie zum Herren. 

L:  Lasset uns Dank sagen dem Herrn, unserm Gott. 

G:  Das ist würdig und recht. 

 

Mehr als recht ist es, dich zu loben, Gott. 

Es ist schön, prächtig, duftet und schmeckt. 

Wir schauen auf das Wunder des Wachsens, 

das wir im Alltag für normal halten. 

Wir schauen auf das, was wir ernten: 

Früchte, Getreide und Zeugnisse, 

Gemüse und Lohn und Rente für unsere Arbeit. 

Wir ernten ein Lächeln, wo etwas schön war. 

Wir ernten Freundschaft, wo du ein Kennenlernen gesät hast. 

Unmöglich können wir alles aufzählen, Gott. 

Wir sagen: Danke. 

 

Dreimalheilig 

oder 

Ja, es ist würdig und recht. 

Und es tut uns gut, dich, Gott, zu loben. 

Es heilt die Seele, dir zu danken. 

Du hast uns nach deinem Bild geschaffen. 

Du hast uns den Auftrag gegeben, deine Schöpfung zu bewahren. 

In deinem Sohn Jesus Christus hast du uns gezeigt: 

So sehr liebst du uns. 

Und auch: 

So sorgst du für uns. 

Du gibst uns Nahrung für den Leib. 

Du gibst unserer Seele Kraft. 

Du gibst uns den Mut und die Phantasie, 

damit wir deiner Schöpfung gut tun. 

Den Menschen, den Tieren, den Pflanzen,  

den Meeren, den Bergen, der Luft. 

Dafür danken wir dir. 

Darum preisen wir dich mit den Engeln und der gesamten Schöpfung: 
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